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Neuwahl 
des Bürgermeisters

Ing. Alois Schaubmayr legte das 
Amt des Bürgermeisters zurück. 
Der Gemeinderat wählte Bernhard 
Fenk zum neuen Bürgermeister 
und Gerald Streinesberger zum 

neuen Vizebürgermeister.
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Der Bürgermeister am Wort ...

Liebe Putzleinsdorferinnen und Putzleinsdorfer, 
geschätzte Gemeindebürger! Liebe Jugend!
Dies ist das erste Vorwort, das ich als Bürger- 
meister der Marktgemeinde Putzleinsdorf schreibe. 
Zu allererst möchte ich mich für das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen bedanken. Mir ist bewusst, 
was von mir erwartet wird, auch wenn die finan-
ziellen Möglichkeiten auf allen Ebenen leider nicht 
so sind wie ich sie mir wünschen würde. Vor allem 
im Straßenbau sind die Gelder besonders knapp, 
die Liste der anstehenden Punkte wäre jedoch eine 
lange. Es wird aber trotzdem gelingen, Projekte 
umzusetzen, auch wenn dies oft eine längere War-
tezeit mit sich bringt, als das vor der Finanzkrise 
war. Aktuell wird die Situation durch die Krise der 
„Hypo Alpe Adria“ nochmals verschärft. Auch diese 
fehlenden Milliarden werden letztlich auf uns Ge-
meinden durchschlagen. 
In unserem Ort gibt es aber einige Projekte, deren 
Umsetzung ansteht bzw. der Baubeginn unmittel-
bar bevor steht. Dies ist zum einen der Kanal, Bau-
abschnitt Steinstraß. In der letzen Gemeinderatssit-
zung wurde der Auftrag an die Firma Weber GmbH, 
Rohrbach mit einer Summe von € 916.428,50 netto 
vergeben. Derzeit wird ein Einspruch abgewickelt 
und wir hoffen ehest mit den Arbeiten beginnen zu 
können. Die Ausschreibung für den Bauabschnitt 
Männersdorf erfolgt demnächst. Damit ist dann der 
öffentliche Neubau des Kanals innerhalb der „gelb-
en Linie“ abgeschlossen. Es steht jedoch mit der 
umfangreichen Sanierung des Kanals im Marktbe-
reich bereits das nächste Projekt an. Es gibt Strän-
ge aus dem Jahr 1962, die nicht mehr entsprechen 
und auszutauschen sein werden. Über die Jahre 
haben sich auch die Gegebenheiten geändert, was 
mit sich bringt, dass sich auch der Verlauf des Ka-
nals ändern wird. Ziel ist es, den Kanal möglichst 
ins öffentliche Gut zu verlegen. Derzeit laufen für 
dieses Vorhaben erste Planungen. Auch das The-
ma „Nahwärme“ wird sich dann für unseren Ort neu 
stellen. Denn wenn das beabsichtigt ist, dann ist es 
im Zuge dieser umfangreichen Grabungsarbeiten 
der richtige Zeitpunkt, an dem ein solches Vorha-
ben realisiert werden könnte. 
Auch im Wohnbau gibt es Erfreuliches zu be-
richten: Die Lebensräume werden mit dem 
Projekt Fischerberg II voraussichtlich im Juli/
August dieses Jahres beginnen. Derzeit ist 
die Detailplanung und Ausschreibung der  
Gewerke im Laufen.

Man kann also davon aus-
gehen, dass die neuen Woh-
nungen des Bauabschnittes 1 
Ende 2015/Anfang 2016 be-
zogen werden können.  
Auch das Projekt des neuen Pfarrheimes schrei-
tet sehr gut voran. Am 25. Februar hat die Bauver-
handlung stattgefunden. Die zahlreiche Teilnahme 
der Anrainer hat gezeigt, wie interessiert die Ge-
meindebürger an diesem Vorhaben sind. Seitens 
der Pfarre wird ein Baubeginn mit Ende April ins 
Auge gefasst. Die Pfarre bittet die Anrainer schon 
jetzt um Verständnis für die Beeinträchtigungen, 
die leider ein Bauvorhaben dieser Größe mit sich 
bringt. Man wird sich jedoch bemühen, diese so ge-
ring wie möglich zu halten.

Im März steht eine Klausur der Bürgermeister des 
Bezirkes am Programm. Ich bin schon gespannt, 
welche Themen in den nächsten Jahren stärker 
in den Vordergrund rücken werden. Über das Er-
gebnis werde ich an dieser Stelle wieder berichten. 
Ebenfalls in der nächsten Zeit findet eine Vorspra-
che bei LR Hiegelsberger statt. Bei diesem Termin 
werden zahlreiche anstehende Punkte zu bespre-
chen sein und wir hoffen, unsere Planungen in ver-
schiedensten Bereichen weiter voran treiben zu 
können.  
Um im Sommer wieder einen gewohnt reibungs-
losen Betrieb im Freibad zu haben, ist es nötig 
Personen zu finden, die dieses betreiben bzw. im 
Sommer dort arbeiten. Da es sich bei Schönwet-
terphasen um eine zeitintensive Aufgabe handelt, 
können wir uns durchaus vorstellen, mehrere Per-
sonen damit zu beauftragen Es würde mich freuen, 
wenn wir entsprechende Bewerbungen erhalten. In 
diesem Sinne wünsche ich viel Freude mit den ers-
ten warmen Sonnenstrahlen!

Herzlichst Euer

Bürgermeister
Bernhard Fenk
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Mit Ende des Jahres 2013 verzichtete Ing. Alois 
Schaubmayr auf das Gemeinderatsmandat, auf die 
Ersatzmitgliedschaft im Gemeinderat sowie auf das 
Vorstandsmandat und legte damit auch das Amt 
des Bürgermeisters zurück. Da der Mandatsver-
zicht nach dem 4. Jahr der Gemeinderatsperiode 
erfolgte, ist die Neuwahl des Bürgermeisters nicht 
durch die Bevölkerung sondern durch den Gemein-
derat durchzuführen. 

Neuwahl des Bürgermeisters und Vizebürgermeisters
… durch den Gemeinderat

In der Gemeinderatssitzung vom 8. Februar 2014 
fanden daher die Nachwahlen statt.
Zum neuen Bürgermeister wurde Bernhard Fenk, 
zum neuen Vorstandsmitglied und Vizebürgermeis-
ter Gerald Streinesberger gewählt.
Bezirkshauptfrau Dr. Wilbirg Mitterlehner übernahm 
die Angelobung der neu Gewählten und sprach 
über die Erfolge der Gemeinde und das gute Zu-
sammenleben in Putzleinsdorf. Sie dankte Altbür-
germeister Ing. Alois Schaubmayr für die langjäh-
rige Tätigkeit und den Einsatz für die Gemeinde.
Zu den ersten Gratulanten des neugewählten Bür-
germeisters und Vizebürgermeisters zählten neben 
der Bezirkshauptfrau und RegR Josef Kneidinger, 
die ehemaligen Bürgermeister Schaubmayr, Prechtl 
und Burgstaller, die Bediensteten der Marktge-
meinde Putzleinsdorf und die übrigen Gemeinde-
ratsmitglieder.

Wir wünschen den Personen an der Spitze der 
Gemeindepolitik alles Gute und viel Erfolg bei der 
neuen Aufgabe!

	 		
 

v.l.n.r.  Vzbgm. Gerald Streinesberger, Bgm. Bernhard Fenk und 
 Bezirkshauptfrau Hofrätin Dr. Wilbirg Mitterlehner

Freibadbetreiber gesucht
Für das Freibad Putzleinsdorf wird ein Betreiber gesucht. 
Interessierte können sich am Gemeindeamt bei  AL Mag. 
Silke Schwarz (07286/8276-13) melden!
 

Freibad-Saisonkarten
Um einen reibungsloseren Ablauf beim Passieren der Badekasse gewährleisten zu können, wer-
den die  Freibad-Saisonkarten künftig nur noch am Gemeindeamt verkauft. Wir bitten dies zu be-
rücksichtigen und die Karten rechtzeitig während der Öffnungszeiten des Gemeindeamtes dort zu 
erwerben!

Gewinnspiel
Unter allen Saisonkarten (Jugend-, Erwachsenen- oder Familiensaisonkarte), die bis spätestens 
1. Mai 2014 am Gemeindeamt gekauft werden, wird eine Karte verlost. Dem Gewinner wird der  
Kaufpreis rückerstattet. Viel Glück! 

Tipp: Eine Saisonkarte für das Freibad Putzleinsdorf würde sich bestimmt auch sehr gut im Oster-
nest machen!



Putzleinsdorf
... eine Gemeinde zum Leben!   �

Der Rechnungsabschluss über das Finanzjahr 
2013 wurde vom Gemeinderat am 8. Februar 2014 
beschlossen und stellt sich folgendermaßen dar:

Ordentlicher Haushalt
Einnahmen	 	 	         €  2.382.069,57
Ausgaben	 	 	         €  2.515.122,71
Abgang	 	 	         €     133.053,14

Außerordentlicher Haushalt
Einnahmen	                                € 	    773.219,90
Ausgaben	                                €      774.344,98
Abgang	 	 	        €          1.125,08

Da im Nachtragsvoranschlag noch ein Abgang von 
€ 322.500,- im ordentlichen Haushalt prognosti-
ziert wurde, kann von einer deutlichen Verbesse-
rung der finanziellen Situation gesprochen werden. 

Rechnungsabschluss 2013
Abgang wesentlich verringert

Begründet werden kann dies hauptsächlich mit ei-
ner wesentlichen Steigerung der Ertragsanteile zu 
Jahresende und der Einsparung beim Winterdienst 
aufgrund der günstigen Witterung.

Im außerordentlichen Haushalt wurden vor 
allem folgende Vorhaben abgewickelt: 

Katstropheneinsatz der Feuerwehren beim 
Hochwasser im Juni 2013
Volksschulsanierung
Gemeindestraßensanierung
Höhenweg
Fischer-, Winkel-, Angerweg - Neuerrichtung
Gartenstraße
Feldweg Neundling - Außerhötzendorf
Kanal Krien BA 06 - restliche Zahlungen
Kanal Steinstraß BA 07 - erste Planungs- 
kosten












Da noch vor Beginn eines neuen Finanzjahres die 
Budgeterstellung zu erfolgen hat, wurde am 12. De-
zember 2013 vom Gemeinderat der Voranschlag für 
das Finanzjahr 2014 folgendermaßen beschlossen:

Außerordentlicher Haushalt:
Der außerordentliche Haushalt ist mit Einnahmen 
und Ausgaben von je € 1.103.000,- ausgeglichen 
veranschlagt. 

Folgende Vorhaben sind im
außerordentlichen Haushalt vorgesehen:

Sanierung Volksschule
Verbreiterung Josef-Hofer-Weg
Siedlungsstraße Kartusch
Gehsteig Dorfstraße
Kanal Steinstraß (BA 07)
Kanal Männersdorf (BA 08)








Voranschlag 2014
Gemeinderat beschloss Budget

Das Vorhaben über die Errichtung der 3. Kinder-
gartengruppe kann im Jahr 2014 ausfinanziert wer-
den.
Gemeinsam mit dem Voranschlag werden sämt-
liche Gebühren beschlossen. Die Kanalbenüt-
zungsgebühr wurde für das heurige Jahr um 5 Cent 
pro m³ erhöht, die Grundgebühr bleibt gleich. 

Ordentlicher Haushalt:

Gruppe: Einnahmen Ausgaben
0 Vertretungsk./allg. Verwaltung 21.100,- 461.900,-
1 Öffentl. Ordnung/Sicherheit 900,- 30.500,-
2 Unterricht, Sport, etc. 37.300,- 319.700,-
3 Kunst, Kultur und Kultus 4.600,- 18.000,-
4 Soziale Wohlfahrt 3.000,- 337.500,-
5 Gesundheit 32.400,- 315.800,-
6 Straßen, Kanal, Verkehr 113.200,- 227.400,-
7 Wirtschaftsförderung 100,- 8.300,-
8 Dienstleistungen 390.500,- 431.700,-
9 Finanzwirtschaft 1.540.500,- 141.000,-
Summe 2.143.600,- 2.291.800,-
Ergebnis                -148.200
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Ing. Alois Schaubmayr legte mit Ende des Jah-
res 2013 das Amt des Bürgermeisters zurück 
und verzichtete auf sein Mandat im Gemein-
derat. Damit ging eine über ein Jahrzehnt dau-
ernde Amtszeit zu Ende.
Bereits im Jahr 1991 trat Ing. Alois Schaubmayr 
in die Gemeindepolitik ein und war von Beginn 
an im Gemeindevorstand vertreten. Von 1994 
bis 2002 war er Vizebürgermeister. Aufgrund 
des Mandatsverzichtes seiner Vorgängerin 
Berta Prechtl übernahm er in seinem Pflichtbe-
wusstsein und seiner Loyalität der Partei gegen-
über am 6. März 2002 das Bürgermeisteramt. 
2003 und 2009 stellte er sich der öffentlichen 
Wahl und er wurde von „seinen“ Gemein-debür-
gern zum Bürgermeister gewählt. 

Mit viel Geduld leitete er die Gemeindegeschäfte 
und hatte immer ein offenes Ohr für die Anlie-
gen der Bürger. 

Er setzte sich voll und ganz für Putzleinsdorf 
ein, weshalb viele Projekte in dieser Zeit  
verwirklicht werden konnten:

Kanalbauten Pernersdorf 2002, Kaindlsdorf/
Holzreith/Berg 2007, Krien 2011
Umbau des Gemeindeamtes 2002 und  
Sanierung der Fassade 2005
Ankauf der Kommunalfahrzeuge 2004  
und 2007
Errichtung des Bauhofes (Eröffnung 2007)
Schaffung neuer Bauparzellen in  
Kronewittet, am Fischer- und Angerweg
Sanierung der Gemeindestraßen Männers-
dorf 2008 und Pfann samt Pfannbrücke 
2012/2013
Errichtung des Kinderspielplatzes  
(Eröffnung 2011)
Umbau des Musikprobelokales  
(Eröffnung 2011)
Errichtung der Wohnanlage  
Fischerberg I 2011
Sanierung des Freibades 
(Neueröffnung 2012)
weitere Straßenprojekte wie Gehsteig 
Bründl, Weg Neundling-Außerhötzendorf, 
Winkelweg, Höhenweg, Gartenstraße, ...
Sanierung der Volksschule - erste  
Etappe 2013
























Ing. Alois Schaubmayr legte Bürgermeisteramt zurück
Dank und Anerkennung für langjährige Tätigkeit

Amtsübergabe am 06.03.2002

Gemeinderatswahl 2003

Gemeinderatswahl 2009

Eröffnung des Bauhofes
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Weiters durfte Alois zwei neue Gemeindeärzte 
begrüßen und einige Betriebseröffnungen beglück-
wünschen (Frisörin Petra Wögerbauer, House of 
cars, neue Praxis von Tierarzt Mag. Thomas Nigl,  
Kartusch/Weiß, Erweiterung der Firma Auto  
Engleder, …). Gemeindeamtsintern hatte er meh-
rere Personalentscheidungen mit zu treffen, unter 
anderem fiel auch der Amtsleiterwechsel in seine 
Amtszeit.

Weiters war der ehemalige Bürgermeister noch 
in die Planungen des neuen Pfarrheimes, der 
Kanalprojekte Steinstraß und Männersdorf und 
der Wohnanlage Fischerberg II involviert.

Ing. Alois Schaubmayr war ein verständnisvol-
ler Bürgermeister, der immer um pragmatische  
Lösungen bemüht war. Er hatte auch viel für das 
gesellschaftliche Zusammenleben und die Ver-
eine übrig.
Wir danken für die aufgebrachten Mü-
hen, sein Engagement und den tatkräf-
tigen Einsatz für die Markgemeinde Putz-
leinsdorf! Für die ruhigere Zeit nach dem  
Bürgermeisterdasein wünschen wir alles Gute 
und viel Freude mit den zahlreichen Freizeit- 
beschäftigungen!

Eröffnung des Kinderspielplatzes

Umbau des Musikprobelokals

Eröffnung der Wohnanlage Fischerberg I Sanierung der Volksschule

Eröffnung des sanierten Freibades Amtsleiterwechsel 2010
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AUSSCHREIBUNG 
Winterdienst 

 
 
Ausgeschrieben wird die Durchführung des Winterdienstes in einem Teilgebiet der 
Marktgemeinde Putzleinsdorf. Folgende Ortschaften sind umfasst: 
 

 Ebrasdorf  Kleinstifting 
 Schrattendoppel  Steinstraß 
 Berg  Harrau 
 Ollerndorf  Starnberg 
 Haag  Obernberg 
 Steining  Kleinobernberg 

 
Die Länge der Route beträgt ca. 16 km und kann am Gemeindeamt genauer 
eingesehen werden. 
 
Aufgabe ist die selbständige, eigenverantwortliche Durchführung des Winterdienstes, 
dh. die Schneeräumung und gegebenenfalls die Streuung der Straßen mit eigenen 
Gerätschaften. Abgerechnet wird der Einsatz nach Stunden. 
 
Interessierte können sich am Gemeindeamt bei AL Mag. Silke Schwarz unter 
07286/8276-13 melden. 
Schriftliche Angebote können bis 25. April 2014, 12:00 Uhr am Gemeindeamt 
abgegeben werden und haben folgende Informationen zu enthalten: 
 

 Preis pro Stunde: Streuen und Räumen 
     nur Räumen 
     nur Streuen 

 Angabe des Fahrzeuges und der entsprechenden Geräte 
 
Vorausgesetzt wird der Abschluss einer die Risiken dieser Aufgabe ausreichend 
deckenden Haftpflichtversicherung. 
 
 
Der Bürgermeister: 

 

Bernhard Fenk 

 

Aktenzahl: 814/2014 
 
 

Fischerkarte
Kurse
Das Fischereirevier Rohrbach gibt hiermit die Termine für die gemäß § 22 des Oö. Fischereige-
setzes vom Oö. Landesfischereiverband durchzuführenden Unterweisungen zum Zwecke der Er-
langung einer Fischerkarte bekannt:
Samstag, 05. April 2014
Samstag, 12. April 2014
Samstag, 19. April 2014
Die Unterweisungen finden beim Gemeindeamt Altenfelden jeweils von 12:15 - 17:30 Uhr statt.

Anmeldung ist bei der BH Rohrbach notwendig! 07289/8851-69504
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Das Europäische Parlament vertritt alle Bürger/in-
nen der EU-Mitgliedstaaten und hat weitreichende 
Befugnisse, wie zB die Mitwirkung an der Gesetz-
gebung in der EU oder demokratische Kontroll-
rechte in Bezug auf die EU-Institutionen. Die Funk-
tionsperiode des Europäischen Parlaments dauert 
fünf Jahre. In allen 28 Mitgliedstaaten wird daher 
zwischen Donnerstag, dem 22. und Sonntag, dem 
25. Mai 2014 gewählt.

In Österreich werden am 25. Mai 2014 die  
18 Mitglieder von den insgesamt 751 Mandaten 
des Europäischen Parlaments gewählt. Es handelt 
sich um eine Direktwahl, bei der die Stimme für 
eine kandidierende Partei abgegeben wird. So wie 
bei Nationalratswahlen können auch bei Europa-
wahlen Vorzugsstimmen abgegeben werden.

Zur Teilnahme an der Europawahl (aktives 
Wahlrecht) ist berechtigt, wer:

spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebens-
jahr vollendet, d.h. spätestens an diesem Tag 
den 16. Geburtstag feiert,
Österreicher(in), Auslandsösterreicher(in) oder 
Unionsbürger(in) mit Wohnsitz in Österreich ist 
und
am Stichtag in die Wählerevidenz/Europawäh-
lerevidenz einer österreichischen Gemeinde 
eingetragen ist.

Beim Wahlalter unterscheidet sich Österreich von 
den anderen Mitgliedstaaten. In allen anderen  
Ländern darf erst ab 18 gewählt werden.
Interessant ist auch, dass in Belgien, Griechenland, 
Luxemburg und Zypern Wahlpflicht besteht.







Europawahl - Wahl des europäischen Parlaments
Sonntag, 25. Mai 2014

In Österreich haben auch bei dieser Wahl, Wahl-
berechtigte, die voraussichtlich am Wahltag verhin-
dert sein werden, ihre Stimme in ihrem Wahllokal 
abzugeben, Anspruch auf Ausstellung einer Wahl-
karte. Ebenso haben Wahlberechtigte, denen der 
Besuch des zuständigen Wahllokals unmöglich ist 
(beispielsweise gebrechliche Personen), einen sol-
chen Anspruch.

Die Wahlkarte muss bei der Gemeinde, in der die 
wahlberechtigte Person in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist, beantragt werden. Der letztmög-
liche Zeitpunkt, um einen schriftlichen Antrag (dazu 
zählt auch der Online-Antrag) auf Ausstellung ei-
ner Wahlkarte zu stellen, ist der 21. Mai 2014,  
24:00 Uhr. Mündlich kann der Antrag bis spätes-
tens 23. Mai 2014, 12:00 Uhr, gestellt werden. 
Ebenfalls bis 23. Mai 2014, 12:00 Uhr, kann ein 
Antrag schriftlich gestellt werden, wenn eine per-
sönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von der 
Antragstellerin/vom Antragsteller bevollmächtigte 
Person möglich ist. Telefonische Anträge sind 
nicht möglich. Bei der Antragstellung muss die 
Identität nachgewiesen werden.

Wählen mit Wahlkarte
Das Wählen mit einer Wahlkarte kann auf drei Ar-
ten erfolgen:

Die Wahlkarte wird per Post an die zuständige 
Bezirkswahlbehörde übermittelt und muss dort 
spätestens am Wahltag, 25. Mai 2014, 17:00 
Uhr einlangen (Briefwahl). 
Die Wahlkarte wird am Wahltag in einem be-
liebigen Wahllokal während der Öffnungszeiten 
abgegeben.
Die Wahlkarte wird am Wahltag bei einer belie-
bigen Bezirkswahlbehörde (Bezirkshauptmann-
schaft) bis 17:00 Uhr abgegeben.

 
Die Überbringung der Wahlkarte muss nicht per-
sönlich, sondern kann auch durch eine andere Per-
son erfolgen.

Wenn Sie sich eine Wahlkarte haben ausstellen 
lassen, benötigen Sie die Wahlkarte auch bei der 
Stimmabgabe im zuständigen Wahllokal! Für eine 
verlorene Wahlkarte darf kein Duplikat ausgestellt 
werden.






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Heizkostenzuschuss
Antragsfrist bis 15. April 2014
Die Oö. Landesregierung hat für die 
Heizperiode 2013/14 die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an sozial bedürftige  
Personen beschlossen. Die Höhe des Zu-
schusses beträgt € 140,-.
Die Einkommensgrenzen je Haushalt liegen für 
Alleinstehende bei € 857,73 und für Ehepaare 
und Lebensgemeinschaften bei € 1.286,03 
(und je Kind € 161,41). Bei Überschreitung 
dieser Grenzen um bis zu € 50,-, wird ein Zu-
schuss in Höhe von € 70,- gewährt. Der Heiz-
kostenzuschuss kann noch bis 15. April 2014 
am Gemeindeamt beantragt werden. Mitzubrin-
gen sind die Einkommensnachweise aller im  
Haushalt lebenden Personen.

Wasseruhrzählerstand
Jetzt online eintragen!
Ende April ist es wieder soweit, in alle Haus-
halte mit Wasseruhren werden Ablesekarten für 
den aktuellen Zählerstand abgeschickt. Bis jetzt 
mussten die Ablesekarten immer am Gemein-
deamt abgegeben werden. Seit kurzem bietet 
die Gemeinde auch eine Onlineeintragung des  
Zählerstandes an.
So einfach gehts!

Auf der Gemeindehomepage unter Gemein-
deamt-Bürgerservice-Formulare finden Sie 
den Menüpunkt „Formulare-Marktgemeinde  
Putzleinsdorf“. Wenn Sie den Menüpunkt aus-
wählen, erscheint das Formular „Wasserzähler-
Ableseformular“. Hier können Sie ganz einfach 
die einzelnen Daten eintragen!
Bei Fragen stehen wir natürlich gerne zur  
Verfügung (07286/8276-16)!

Verkehrszeichen „Schnee-
ketten vorgeschrieben“
Information der BH Rohrbach
 
An verschiedenen Straßen im Bezirk Rohrbach 
wurde von der Bezirkshauptmannschaft Rohrbach 
das Vorschriftszeichen gemäß § 52 a Ziffer 22 

StVO 1960 „Schneeketten 
vorgeschrieben“ mit der Zu-
satztafel gemäß § 54 Abs. 4 
lit. f StVO 1960 „Schneeflo-
cken“ verordnet.

Diese Verkehrszeichen blei-
ben ab sofort zu jeder Jah-
reszeit stehen und werden 
auch nicht mehr verhüllt oder 
verdreht, da die Zusatztafel 
ohnehin darauf hinweist, 

dass das Straßenverkehrszeichen „Schneeketten 
vorgeschrieben“ nur bei Schneelage oder Eisbil-
dung auf der Fahrbahn zu beachten ist.



Putzleinsdorf
... eine Gemeinde zum Leben!   11

Gesunde Gemeinde
Vortrag „ Bewegtes Leben im Becken “

Im Jänner gab Frau Mag. Malgorzata Kehrer-Saw-
ka in ihrem Vortrag wertvolle Tipps und Anregungen 
zum Thema Beckenboden.
Vor allem Frauen zeigten Interesse an diesem  
wichtigen Thema. Wie man für einen gesunden 
Beckenboden bzw. für eine gesunde Wirbelsäule 
sorgen kann, zeigte Frau Kehrer-Sawka anhand 
von einfachen, alltagstauglichen Übungen. (zB 
richtiges Gehen oder Sitzen).
Bei Bedarf und Interesse bietet die Physiothera-
peutin in ihrer Praxis in Neufelden auch Einzel- und 
Gruppentherapien an.

Die Verantwortung für die eigene Sicherheit liegt 
bei uns selbst! Wie können wir mit einfachsten und 
wirkungsvollen Mitteln Grenzen setzen und diese 
verteidigen?

Themen des Selbstverteidigungskurses:
Konflikte vermeiden / Grenzen setzen
Konflikte wahrnehmen
Vorbereitung auf den Angriff
Einfache Befreiungsschläge
Gebrauchsgegenstände als Waffen
Fluchtverhalten

Zeit: 	 ab 23. April 2014 um 18:30 Uhr
	 jeweils Mittwoch (5 Abende)
Ort: 	 Turnsaal Putzleinsdorf
Teilnahmegebühr: € 10,- pro Abend
Anmeldung am Gemeindeamt: 07286 8276-12

Instruktor Mario Leitner:
Seit 18 Jahren beschäftige 
ich mich nun mit unterschied-
lichsten Kampfkünsten und 
Selbstverteidigung. In Zusam-
menarbeit mit Spezialisten ar-
beite ich seit Jahren intensiv 
mit folgenden Themen: 

Körpermotorik, Dynamik 
und Kraftfluss
Funktionales Körpertrai-
ning












Gewaltprävention
Psychologie
Begleitung von Kindern

Seit 2 Jahren fahre ich regelmäßig zu Trainings-
lehrgängen nach Deutschland. Intensiv widme ich 
mich folgenden Kampfkünsten:

Historische Europäische Kampfkünste: 		
www.gladiatores-muenchen.de
Jeet Kune Do
Inosanto Kali

Habt ihr Interesse an einer zusätzlichen Trainings-
gruppe? Meldet euch einfach bei mir, ich freue 
mich! 
Mario Leitner		  0664 / 103 52 07 oder 
			   ma.leitner@gmx.net










Erlange die Kontrolle 
Einblicke in die Selbstverteidigung speziell für Frauen
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Neue Förderung für Lehrlinge
Neues und unbürokratisches Fördermodell

Seit 1. September 2013 gibt es für Lehrlinge ein 
neues und unbürokratisches Fördermodell.
Ziel ist es, Lehrlinge bei ihrer Vorbereitung zur 
Lehrabschlussprüfung zu unterstützen. Geför-
dert werden Lehrlinge, welche einen Lehrver-
trag nach dem Berufsausbildungsgesetz oder 
Land- und forstwirtschaftlichem Berufsausbil-
dungsgesetz abgeschlossen haben.
Wer übernimmt die Kosten?
Der Bund übernimmt die gesamte Teilnah-
megebühr für eine Kursteilnahme bis zu 
einer Höhe von €  250,-  pro Kurs. Natürlich ist 
es möglich auch mehrere Kurse zu besuchen.
Coaching für Lehrlinge:
Wer kennt das nicht: Nasse Hände, das Herz 

rast, etc. und das, obwohl man gut vorbereitet 
ist. Prüfungsangst ist bis zu einem gewissen 
Grad normal. Wenn die Angst aber zu Blocka-
den führt, bedarf es einer gezielten Betreuung. 
Dafür ist das für Lehringe kostenlose Coaching 
wie geschaffen.  Coachingantrag auf www.leh-
re-foerdern.at downloaden, ausfüllen und an 
das Referat „lehre.fördern“ bei der Wirtschafts-
kammer Oö senden. 
Was, wenn es beim ersten Mal nicht 
klappt?
Sollte es beim ersten Antritt zur Prüfung nicht 
geklappt haben, trägt der Bund sowohl die Prü-
fungsgebühr als auch die Kosten für erforder-
liche Prüfungsmaterialien.

Ausbildung zur/zum Tagesmutter/-vater
Lehrgänge des OÖ Familienbundes

Um als Tagesmutter/-vater daheim oder in 
einem Betrieb arbeiten zu können, ist die Ab-
solvierung einer Tageselternausbildung erfor-
derlich. Diese bietet der OÖ Familienbund in 
2 Varianten an. So gibt es zum einen für An-
fänger ohne pädagogische Vorbildung einen 
kombinierten Lehrgang, mit dem zwei Berufs-
abschlüsse (Tageseltern und Helfer/in) erlangt 
werden. Daneben gibt es noch einen Aufbau-
lehrgang für bereits ausgebildete Pädagoge/in-
nen und Helfer/innen.

Tagesmütter/-väter & Helfer/innen-Lehrgang 
Der Kombi-Lehrgang vermittelt Wissen über 
folgende Themenbereiche: Pädagogik, Didak-
tik, Lernbetreuung, Entwicklungspsychologie, 
Rechtliches, Erste Hilfe, Zeit- und Haushalts-
management, Umgang mit Missbrauchsfällen 
u.v.m. Begleitend zum Lehrgang ist ein Prakti-
kum zu einem Teil bei einer Tagesmutter und in 
einer Kinderbetreuungseinrichtung zu absolvie-

ren, das einen Einblick in den künftigen Arbeits-
alltag bietet, und eine Facharbeit zu schreiben.  

Aufbaulehrgang Tagesmutter/-vater
Der Aufbaulehrgang für Pädagog/innen und 
Helfer/innen dient zur Vermittlung der speziell 
für die Betreuung von Tageskindern relevanten 
Grundlagen. Dazu zählen für Helfer/innen fol-
gende Module: Pädagogik, Didaktik, Lernbetreu-
ung, Entwicklungspsychologie, Recht, Familien-
systeme, Zeit- und Haushaltsmanagement und 
Umgang mit Missbrauchsfällen. Pädagoginnen 
müssen nur 3 Bausteine davon besuchen ver-
pflichtend Rechtsgrundlagen und Umgang mit 
Missbrauch. Ein drittes Modul ist frei wählbar. 
Helfer/innen müssen noch ein Praktikum absol-
vieren und eine Facharbeit schreiben. Gebüh-
ren für Helfer: 370,- Euro, für Pädagogen: 130,- 
Euro. Beide Lehrgänge richten sich an Frauen 
und Männer ab 19 Jahren, die Freude an der 
Arbeit mit Kindern haben, kommunikativ sind 
und an einer abwechslungsreichen, erfüllenden 
und verantwortungsvollen Tätigkeit interessiert 
sind.

Anmeldung und weitere Infos unter:
0732/60 30 60 11 
tageseltern@ooe.familienbund.at oder 
www.ooe.familienbund.at

In
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Rotes Kreuz
Informationen

Berufsfindungspraktikum beim Roten Kreuz
Das OÖ Rote Kreuz bietet jungen Menschen im 
Alter zwischen 18 und 25 Jahren die Möglichkeit, 
ein Berufsfindungspraktikum im Rettungs- und 
Krankentransportdienst zu absolvieren. Durch die 
Berufsausbildung zum Rettungssanitäter sowie 
durch „Schnupperdienste“ in anderen Leistungs-
bereichen des Roten Kreuzes können Interessierte 
ihre soziale Eignung testen und durch soziales En-
gagement die eigene Persönlichkeit entwickeln.

Ziel ist es, dass junge Menschen
ihre Eignung für einen sozialen Beruf testen 
können
sich persönlich entwickeln können
praktische Erfahrungen in sozialen Berufen ma-
chen können
eine Berufsausbildung erhalten 

Voraussetzungen 
Alter: zwischen 18 und 25 Jahren
Schriftliche Bewerbung 

Der Praktikant erhält:
ein monatliches Entgelt gemäß Kollektivvertrag 
(Geringfügigkeitsgrenze) 
die Ausbildung zum Rettungssanitäter

Die Dauer des Berufsfindungspraktikums kann zwi-
schen sechs und zwölf Monaten betragen.















Zivildienst beim Roten Kreuz
Zivildienstleistende sind eine 
wichtige Stütze des Roten 
Kreuzes. Zahlreiche junge Män-
ner aus Putzleinsdorf, Lembach 
und Niederkappel haben ihren 
Zivildienst in unserer Ortsstelle geleistet.
Was muss ich tun, damit ich in der Dienstelle in 
Lembach Zivildiener werden kann? Welche Fristen 
muss ich beachten? Wo werde ich ausgebildet? 
Wann kann ich zum Zivildienst einrücken?  
Wer Interesse am Zivildienst beim Roten Kreuz 
hat, sollte sich spätestens 18 Monate vor dem 
gewünschten Einrückungstermin bei seiner 
Wunschortsstelle melden. Die Einrückungstermine 
ab 2015 sind: Jänner, April, Juni, September und 
November. 

Wie komme ich also zu meinem Wunschtermin 
an der Ortsstelle Lembach? Je früher ich mich 
melde, umso höher ist die Chance meinen Wunsch-
termin zu bekommen. Kontaktieren Sie Herrn 
Dienstführenden Franz Eilmannsberger unter  
07286 / 824411 oder lembach@o.roteskreuz.at. 
Dort gibt es alle weiteren Informationen, und einem 
lehrreichen, interessanten, sinnvollen Zivildienst 
an der Ortsstelle Lembach steht nichts mehr im 
Wege.
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Erste Hilfe geht jeden an und der schnellste Helfer 
ist immer der Augenzeuge.
Von den ersten Gliedern der „Rettungskette“ hängt 
der gesamte Verlauf der Rettung ab. Somit ist es 
unser Ziel, so viele Menschen wie möglich in Erste 
Hilfe zu schulen.
Mit dieser DVD kommt Erste-Hilfe-Wissen direkt 
zu Ihnen nach Hause. Sie finden einen Teil über 
Säuglinge und Kleinkinder, einen zweiten über Kin-
der und einen dritten Teil, der sich mit speziellen 
Notfällen befasst.
„Das Produkt soll allen Eltern von Kindern jeden Al-
ters die Sicherheit geben, sich im Bereich der wich-
tigsten Erstmaßnahmen im Notfall fortzubilden. Mit 
dieser DVD gelingt das Selbststudium zuhause 
auf zeitgemäße Weise, indem spezielle Notfallsi-
tuationen anhand von Fallbeispielen nachgestellt 
werden. Zum Abschluss werden stets Tipps zur 

Erste Hilfe
bei Notfällen mit Kindern

Unfallverhütung prä-
sentiert. Im Sinne 
aller Kinder ist es, 
möglichst viele gut 
ausgebildete Erst-
helfer zu haben - 
dies gelingt auf die-
sem Weg sehr gut, 
denn: Erste Hilfe 
geht JEDEN etwas 
an!“
Diese DVD kann die Teilnahme an einem Erste-
Hilfe-Kurs nicht ersetzen!
Sie dient um Interesse zu wecken und dazu zu be-
wegen, sich zum Kurs anzumelden.
Auf unserer Homepage www.leben-retten.at kön-
nen Sie sich nochmals genau über den Inhalt infor-
mationen und direkt bestellen!

Help4baby - App
Die neue App fasst alle wichtigen Termine für Ihr Baby zusammen

Insgesamt zeigt der Ka-
lender von Help4Baby 
62 Termine an, von der  
1. Mutter-Kind-Passunter-
suchung über arbeits- und 
namensrechtliche Informa-
tionen bis hin zu Tipps für 
den Kindergarten. Ziel des 
Bundeskanzleramtes war 

es, eine App zu entwickeln, die Sie übersichtlich und 
bequem durch die ersten 62 Lebensmonate Ihres 
Kindes begleitet - zumindest was die durch die Ge-
burt bedingten Amtswege anbelangt. Die Termine 
können Sie auch in den persönlichen Kalender Ihres  
Mobiltelefons übernehmen.

Zusätzlich können Sie zum Kalender der App per-
sönliche Notizen anlegen. Help4Baby findet aber 
auch den kürzesten Weg, sollten Sie persönlich 
zum Amt müssen. Und selbstverständlich hält die 
App für den Fall des Falles auch die wichtigsten 
Notrufnummern bereit. 

Und so einfach geht es:
Tragen Sie, nach dem Download der App, den 
erwarteten Geburtstermin sowie den Tag ein, 
an dem Ihr Arzt bzw. Ihre Ärztin die Schwanger-
schaft festgestellt hat. Zusätzlich können Sie auch  
detailliertere Angaben machen. Diese sorgen dafür, 
dass die App noch treffsicherer nur jene Termine 
auswählt, die Sie wirklich benötigen. Verpflichtend 
ist das freilich nicht. Dazu gleich ein Hinweis zum 
Datenschutz: Ihre persönlichen Angaben bleiben 
ausschließlich auf ihrem Mobiltelefon gespeichert. 
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Seit nunmehr einem Jahr steht das Krisenzimmer 
in Sarleinsbach (Wohnhaus St. Severin, ARCUS 
Sozialnetzwerk) als vorrübergehendes, begleitetes 
Wohnangebot für Menschen in schwierigen Le-
benslagen oder Krisen als freiwilliges, kostenloses 
Angebot zur Verfügung.
Dieses neue Angebot bietet die Möglichkeit und 
Perspektive, eine Krise bzw. schwierige Lebens-
situation ohne stationären Aufenthalt im Kranken-
haus zu bewältigen und zu stabilisieren. 
Zielgruppe sind grundsätzlich Menschen, die es 
daheim alleine nicht mehr schaffen und daher kurz-
fristig Unterstützung oder eine Auszeit brauchen. 
Sie werden dabei von einem krisengeschulten 
Team und einer Psychologin begleitet. 
Den betroffenen Personen wird dabei eine Einzim-
merwohnung zur Verfügung gestellt, in der sie sich 
Zeit und Ruhe nehmen können.
„Wir konnten im ersten Jahr schon mehreren 
Menschen dabei helfen und sie unterstützen, ihre 

Neue Perspektiven im Krisenzimmer
Wohnhaus St. Severin, ARCUS Sozialnetzwerk Sarleinsbach

Krise ohne Kranken-
hausaufenthalt zu be-
wältigen“, beschreibt 
die zuständige Psy-
chologin Frau Mag.  
Christina Höretseder 
die ersten Erfolge.
Ein Aufenthalt im Kri-
senzimmer ist freiwillig, 
vertraulich und kosten-
los. 
Die Aufnahme erfolgt durch direkte Anmeldung bei  
ARCUS bzw. über Zuweisung durch Ärzte oder  
Beratungsstellen.

Anmeldung und nähere Auskunft unter:
ARCUS Sozialnetzwerk
07283/8531-400 oder 
krisenzimmer@arcus-sozial.at
www.arcus-sozial.at
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Neues aus der Hanriederschule 
Unsere Schule – ein offenes Haus der Bildung und 
Begegnung 

In unserer Schule tut sich was!
Dass das kein Schlagwort ist, davon kann sich 
jeder überzeugen, wenn er an einem Vormittag 
unser Schulhaus betritt.
Bereits am Eingang begrüßen einem ein paar 
Kinderwägen, denn jeden Tag trifft sich eine 
andere Spielgruppe der Initiative SPIEGEL in 
den Horträumen. 
Bereits das zweite Jahr hat die dritte Gruppe 
des Kindergartens bei uns eine Heimat gefun-
den. Im Bereich der ehemaligen Lehrerwoh-
nung wurde ein heimeliger Gruppenraum mit 
Garderobenbereich eingerichtet. 
Nicht zuletzt tummeln sich in der Aula und 
den diversen Unterrichtsräumen die 51 
Volksschulkinder, eifrig bemüht, ihr Wis-
sen zu vermehren und ihre Neugier zu  
befriedigen.
An Samstagen kommt noch regelmäßig die 
Jungschar in die Schule und so manche Frau-
engruppe nützt die Schulküche für gemein-
sames Kochen.

Ein Haus der Bildung und der Begegnung über 
die Generationen hinweg. Wir freuen uns darü-
ber, denn eine lebendige, offene Schule tut uns 
allen gut!

An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen Lehr-
kräften bedanken. Durch die diversen Aktivitäten 
mussten sie auf Räume verzichten, zusammen- 
rücken und die eine oder andere Unannehmlichkeit 
in Kauf nehmen. Das ist nicht selbstverständlich 
und dafür danke ich im Namen aller, die die Schule  
benützen.

Eine Bitte an alle:
Die Parkplätze vor der Schule sind begrenzt. 
Geordnetes Parken spart Parkplätze und ver-
mindert die Gefahren für unsere Kinder!

Schulolympiade 2014 Besuch in der Hauptschule Die großen Schulkinder lesen den 
Kindergartenkindern Bilderbücher vor.

VS-Kinder mit der kreativen 
Landkarte



Putzleinsdorf
... eine Gemeinde zum Leben!   17

Keller saniert
In den Semesterferien wurde der Keller der Schu-
le von den beiden Gemeindearbeitern Hans Mager 
und Michael Starlinger wieder auf Schuss gebracht. 
Im Rahmen der Sanierungsmaßnahmen wurde ja 
dieser Gebäudebereich ausgeklammert. 
Danke den beiden und den Verantwortlichen der 
Gemeinde, dass wir die Arbeiten nun ganz unkom-
pliziert in Eigenregie durchführen konnten.

Abschied von Anton Mayrhofer
Nachruf

Als wir am Mittwoch, 26. Februar in der Früh die 
Nachricht erhielten, dass Herr Mayrhofer in kri-
tischem Zustand ins Krankenhaus eingeliefert 
worden war, da begannen bange Tage des War-
tens. Am Montag, 3. März wurde dann aus den 
schlimmsten Befürchtungen traurige Gewissheit. 
Und es war, wie wenn er in seiner schelmischen 
Art, die uns so oft überrascht und erheitert hatte, 
ein letztes Mal mit den Augen gezwinkert hätte. 
Am Faschingsdienstag, als alle Kinder verkleidet 
in die Schule kamen, da mussten wir ihnen die 
traurige Nachricht von seinem Tod überbringen. 
Es war ein Bild für die Buntheit des Lebens, eine 
letzte Lehrstunde, die er uns gegeben hatte.

Anton Mayrhofer wurde 1956 in Winzberg in 
der Gemeinde Kirchberg geboren. Nach Volks-
schule und Hauptschule besuchte er das Mu-
sisch-Pädagogische Gymnasium der Diöze-
se Linz in der Stifterstraße. Mit dem Besuch 
der Pädagogischen Akademie folgte er sei-
ner Berufung und wurde Volksschullehrer. 
Nach Sarleinsbach, Arnreit, St. Ulrich, Schönegg 
und Öpping kam Anton Mayrhofer 1988 als Leh-
rer zu uns nach Putzleinsdorf. Neun von diesen 
26 Jahren, von 1990 bis 1999 war er der Pädago-
gischen Akademie der Diözese Linz zugeteilt und 
unterrichtete an der dortigen Übungsvolksschule. 

„Lehrer aus Berufung“ hat seine Familie auf 
das Sterbebild geschrieben. Und diese Formu-
lierung trifft ins Schwarze. Mit seinem Enga-
gement und seiner Kreativität, mit seinem um-
fangreichen Wissen und seinen Talenten, mit 
seiner Liebe zu und seiner Freude an Kindern 

hat er auf unvergessliche Weise Schule gestaltet, 
hat er die Kinder begeistert und in ihren ersten 
Schuljahren den Grundstein der Bildung gelegt.
Immer wieder hat Anton Mayhofer sein Unterrichts-
konzept abgeändert und neue Ansätze gesucht, 
ausgetretene Pfade waren nicht die seinen. Auf 
diese Weise hat er Spuren hinterlassen, die in 
vielen Schülerköpfen lange unvergessen blei-
ben werden. Die vielen Brieflein und Zeich-
nungen, die sich in den Tagen nach seinem 
Tod vor dem Gedenkbild in der Schule an-
sammelten, zeugten eindrucksvoll davon.
Und so wird Herr Mayrhofer in unserer Er-
innerung einen festen Platz einnehmen 
und wir wünschen ihm, dass er seine Hei-
mat findet in der liebenden Nähe Gottes

Kellersanierung 2014
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Die Pfarre organisiert heuer wieder einen Floh-
markt. Der Erlös wird für das neue Pfarrheim ver-
wendet!
Sammeltage und Annahme der Flohmarktwaren in 
der Hanriederschule sind am:
Donnerstag, 10. Juli 2014, 14:00 - 20:00 Uhr und 
Freitag, 11. Juli 2014, 9:00 - 12:00 Uhr.

Was soll gebracht werden?
Kleidungsklassiker: Intakte, zeitgemäße, 
saubere,tragbare Kleidung; Kleidung für den 
Fasching/Theaterspiel
Geschirr, Korbwaren, Ziergegenstände, Ta-
schen, Gürtel, Teppiche 
funktionierende Klein-Elektrogeräte: wie Mixer, 
Föhn, Rasierapparate
Antiquitäten: Schreibtische, Möbelstücke der 
70iger-Jahre
Bilder, Truhen, Kästen, Betten, Vorhänge, 
Schmiedeeisenwaren, Handtücher, Spiegeln











intakte Spiele, LÜK, Lern-
spiele, Kasperlfiguren.

Was darf NICHT gebracht werden?
Große Elektrogeräte (zB Kühlschränke), defekte 
Geräte, Schuhe, Badekleidung, Winterbekleidung 
(Schianzug, Hauben, Schals, Stiefel, Schier)

Flohmarkttermine: 
Freitag, 11. Juli 2014, 14:00 – 23:00 Uhr

20:30 Uhr: Modenschau der besonderen Art
Nachtflohmarkt bis 23:00 Uhr

Samstag, 12. Juli 2014, 9:00 – 18:30 Uhr
Sonntag, 13. Juli 2014, 8:00 – 16:30 Uhr

Nähere Informationen erhalten sie bei:
Silvia Luger-Linke, Wulln 6, 4134 Putzleinsdorf,  
0699/11702818.              






Flohmarkttage in der Hanriederschule
Terminankündigung: 11.-13. Juli 2014
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Pfarrcaritas Kindergarten 
Neues aus dem Kindergarten

Aktueller Stand im Kindergarten 

Unser dreigruppig geführter Kindergarten bietet 
Platz für 61 Kinder. Mittlerweile ist für das laufen-
de Kindergartenjahr nur mehr ein Platz frei.

Personalwechsel

Unser Team hat sich 
verändert: Manuela 
Reiter, bisher als 2. 
Fachkraft für die un-
ter 3jährigen tätig hat 
unseren Kindergarten 
verlassen. Sie wech-
selte mit Februar nach 
Rohrbach/Berg um dort 
eine eigene Gruppe zu 
übernehmen. Simone 
Ranetbauer unterstützt 
nun seit Anfang Febru-
ar unser Team als 2. 
Fachkraft.

OÖ Kinderbetreuungsbonus
Jetzt online beantragen
Ab sofort kann der Oö. Kinderbetreuungsbonus 
auch mittels Online-Antrag auf www.land-obero-
esterreich.gv.at gestellt werden.

Fördervoraussetzung: Beantragt werden kann 
die Förderung ab dem 3. Geburtstag (37. Lebens-
monat) eines Kindes bis maximal zum Beginn des 
verpflichtenden Kindergartenjahres. Dieses begin-
nt mit dem auf den 5. Geburtstag folgenden Kin-
dergarten-Arbeitsjahr.

Förderhöhe: 700 Euro pro Jahr. Der Betrag wird 
in zwei Teilbeträgen ausbezahlt.

Simone Ranetbauer

Mäusegruppe

Regenbogengruppe

Samtpfötchengruppe



Putzleinsdorf
... eine Gemeinde zum Leben! 20

A
kt

ue
lle

s 
vo

n 
un

se
re

n 
V

er
ei

ne
n

FF Putzleinsdorf
Rückblick

Feuerwehrball 2014
Am 18. Jänner hatten wir wieder unseren all-
jährlichen Feuerwehrball im Gasthaus Ranet-
bauer. Zum ersten Mal spielten heuer die Do-
minos zum Tanz auf. Wir bedanken uns bei der 
gesamten Bevölkerung für die Spenden bei der 
Haussammlung. Wir werden diese wieder für 
den Feuerwehrdienst und so für die Öffentlich-
keit verwenden.

Abschnittseisstockturnier
Am 7. Februar erklärten wir uns kurzfristig bereit 
das Abschnittseisstockturnier des Abschnittes 
Lembach, aufgrund von Eismangel in der nähe-
ren Umgebung, bei uns auf den Hackl-Teichen 
auszutragen. Wir traten mit zwei Moarschaften 
an und konnten den Turniersieg (Roland Fleisch-
mann, Sebastian Grünseis, Bernhard Ortner 
und Michael Starlinger) und den vierten Platz 
(Bernhard Falkinger, Erwin Fleischmann, Arnold  
Höglinger und Alfred Reiter) erreichen.

Vollversammlung
Am 22. Februar hatten wir im Gasthaus Ranet-
bauer unsere Jahresvollversammlung. Unter 
den Ehrengästen konnten wir den neuen Bür-
germeister Bernhard Fenk, Bürgermeister a.D. 
Ing. Alois Schaubmayr, den neuen Bürgermeis-
ter der Gemeinde Hörbich Johann Ecker und 
unseren Abschnittskommandanten BR Ewald 
Mairhofer bei uns begrüßen. 
Erfreulicherweise konnten wieder sieben Kame-
raden/innen für den aktiven Feuerwehrdienst 
angelobt werden. Dies sind: Sebastian Alten-
dorfer, Sophie Hagenhofer, Sabrina Katzinger, 
Daniel Kehrer, Magdalena Pühringer, Andreas 
Schaubmayr und Dominik Schneeberger.

Für 25jährigen Feuerwehrdienst wurde Bern-
hard Erdpresser mit der Verdienstmedaille in 
Bronze ausgezeichnet.

Für ihre besonderen Verdienste in der Feuer-
wehr Putzleinsdorf wurden Thomas Aichbau-
er und Gerald Witzersdorfer mit der Bezirks-
medaille in Bronze ausgezeichnet. Sie waren 
über zehn Jahre aktives Mitglied der sehr er-
folgreichen Bewerbsgruppe, waren bzw. sind 
im Kommando tätig. Sie sind als Atemschutz-
träger aktiv, sowie bei der Organisation und 
Durchführung von Festen und Veranstaltungen 
dabei. Das sind nur ein paar Punkte warum sie 
diese Auszeichnung erhalten haben.

Terminankündigung

Floriani
Sonntag, 27. April 2014

07:30 Uhr

Thomas Aichbauer und Gerald Witzersdorfer wurden mit der 
Bezirksmedaille in Bronze ausgezeichnet.

Die neu angelobten Feuerwehrkameraden

Bernhard Erdpresser freut sich über seine Verdienstmedaille.
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FF Ollerndorf
Einblicke in unsere Tätigkeit

Jahreshauptversammlung 2014
Am 5. Jänner 2014 fand die Jahresvollversamm-
lung im Gasthaus Straßhäuslwirt statt. Komman-
dant Gerald Streinesberger konnte die Ehrengäste 
Abschnittskommandant-Stellvertreter HBI Hermann 
Wallner, Pflichtbereichskommandant HBI Michael 
Starlinger sowie Bgm. Bernhard Fenk begrüßen.  
Hauptthemen der Ansprache von Kommandant St-
reinesberger waren ein Streifzug betreffend die Ak-
tivitäten im letzten Jahr.  Es waren 5 Brandeinsätze 
und 8 technische Einsätze zu verzeichnen, wobei 
insgesamt rund 4000 Stunden geleistet wurden. 
Die Lage der Feuerwehr allgemein und weiters 
die Zukunftsperspektiven für das Jahr 2014. Ka-
merad Harald Böldl berichtete über die Erfolge der 
Bewerbsgruppen Ollerndorf 1 und 2 im Jahr 2013.
Bürgermeister Fenk wies in seiner Ansprache ua. 
darauf hin, dass sich die Errichtung neuer Lösch-
wasseranlagen in den Ortschaften Steining (wurde 
durch unsere Feuerwehr bereits im Jahr 2009 an-
geregt) und Harrau auf Grund der angespannten fi-
nanziellen Situation der Marktgemeinde Putzleins-
dorf (Abgangsgemeinde) weiter verzögern wird.
Im Rahmen der Vollversammlung wurden 
befördert zum:
Brandmeister (BM): 	 Gerald Streinesberger 
Hauptlöschmeister (HLM):	Gerald Reiter
Löschmeister (LM): 	 Philipp Dobretzberger   
                                	 Wolfgang Füchsl 
Hauptfeuerwehrmann (HFM):

Georg Füchsl, Bernhard Hackl und Sabine Hackl
Oberfeuerwehrmann (OFM): 	 Margit Pichler

Mit der Verdienstmedaille für 25jährige Mitglied-
schaft bei der Feuerwehr wurden ausgezeich-
net: Alfred Aichinger und Martin Berger. 
Mit der Verdienstmedaille für 40jährige Mitglied-
schaft bei der Feuerwehr wurden ausgezeich-
net: Alois Bumberger, Rudolf Bumberger, Hermann 
Höglinger, Josef Reiter und Herbert Schlagnitweit. 

Unsere jungen Kameradinnen Anna Amerstorfer, 
Tanja Ecker, Katharina Falkinger und Anita Hackl 
wurden im Rahmen der Vollversammlung angelobt 
und somit offiziell in den Aktivstand übernommen.

Aus- und Fortbildung
Kamerad Bernhard Hackl ging es gleich zu Jah-
resbeginn flott an und opferte zwei Urlaubswo-
chen für den Besuch der Landesfeuerwehrschule 
in Linz, wo er den Atemschutz- sowie den Grup-
penkommandanten-Lehrgang mit jeweils sehr 
gutem Erfolg absolvierte. Herzlichen Glückwunsch! 
Kommandant-Stellvertreter Max Wilhelm besuchte 
Ende Jänner den jährlichen Kommandanten-Wei-
terbildungslehrgang.

Einsätze im Jahr 2014
Am 29. Jänner wurde unsere Feuerwehr zu einem 
technischen Einsatz gerufen  (Verkehrsunfall, ein  PKW 
war auf Grund winterlicher Fahrbahnverhältnisse  
zwischen Harrau und Obernberg von der Straße 
abgekommen).

Sportliche Aktivitäten
Unsere Eisstockschützen nahmen sowohl am 
Bezirkseisstockturnier in Klaffer sowie am Ab-
schnittseisstockturnier in Männersdorf teil.

Aktivitäten in nächster Zukunft
Beabsichtigt ist die Teilnahme an der alljährlichen 
Flurreinigungsaktion (März/April) sowie die Wieder-
aufnahmen der monatlichen Funkübungen.
Die Aktivgruppen Ollerndorf 1 und 2 begin-
nen demnächst mit den Vorbereitungen für die  
diesjährige Bewerbssaison. Über Anregung des 
Bezirksfeuerwehrkommandos sollen in der nächs-
ten Zeit zur Unterstützung bei Bauernhofbränden 
in Zusammenarbeit mit den Bauernhofbesitzern 
Brandschutz- und Maßnahmenpläne zur Tierret-
tung bzw. zur Evakuierung der Tiere erstellt wer-
den. Bauernhofbrände sind für uns Feuerwehren 
immer wieder eine große Herausforderung, insbe-
sondere wenn es darum geht, Tiere aus deren Stal-
lungen zu retten. 
Abschließend dürfen wir mitteilen, dass unser  
Kommandant Gerald Streinesberger im Novem-
ber  letzten  Jahres  zum Vizebürgermeister der  
Marktgemeinde Putzleinsdorf gewählt wurde. 
Hiezu unsere herzliche Gratulation!

Gott zur Ehr – dem Nächsten zu Wehr
Ihre Feuerwehr Ollerndorf

Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann von Sabine Hackl
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Musikverein Putzleinsdorf
Neuigkeiten

Klausur
Am 8. Februar 2014 machte sich der Vorstand auf 
nach Ulrichsberg ins Gasthaus Sonnenhof. Der An-
lass für diese Reise war jedoch kein Wellness-Wo-
chenende oder Ähnliches, sondern eine Klausur. 
Gemeinsam mit unserem Trainer Roland Fellner 
wurden u.a. Aufgabenprofile der einzelnen Funktio-
näre erarbeitet, Meilensteine für die nächsten Jahre 
festgelegt usw. Am Sonntag hieß es dann „Vision & 
Strategie“ – wie erreichen wir die definierten Ziele. 
Es waren zwei produktive Tage, die sicher dazu 
dienen den Musikverein auf seinem erfolgreichen 
Weg zu halten.

Musik-Feuerwehr-Schitag
Am 15. Februar machten wir uns auf den Weg 
zu unserem jährlichen Schitag. Ursprünglich 
wäre unser Ziel das Schigebiet Hinterstoder ge-
wesen, das wir allerdings aufgrund der Wetter-
vorhersage kurzfristig änderten. Unter der Ob-
hut unseres Obmannes Franz Peer und des  
FF-Kommandanten und zugleich Chaffeurs 
Michael Starlinger fuhren wir nach Haus im Ennstal. 
Dort erwartete uns ein wunderschöner Schitag, der 
zum Glück ohne gröbere Stürze und Verletzungen 
endete. Am Schluss waren sich alle einig, wir hät-
ten keinen schöneren Schitag haben können.

Familienkonzert
Erstmalig wird es heuer am Sonntag, 4. Mai 2014 
ein Familienkonzert in der Alfons-Dorfner-Halle  
geben. An diesem Nachmittag entführen wir so-
wohl die Kinder, als auch Mama, Papa, Oma und 
Opa in die Welt der Kinderserien von damals und 
heute. Dick & Doof, Wicky (und die starken Män-
ner) und was sonst noch so alles in Schwarz-Weiß 
und Farbe aus der Bildröhre kommt, wird von den 
MusikerInnen in lockerer Atmosphäre (Konzert bei 
Tisch bzw. mit Picknick-Charakter) dargeboten.

Music-Summer-Camp
Gemeinsam musizieren bedeutet Freude, Motiva-
tion und jede Menge Spaß. Darum laden wir auch 
heuer wieder zum Music-Summer-Camp von 4. - 8. 
August 2014 nach St. Oswald bei Freistadt ein.
Wenn du ein Blasinstrument lernst und seit min-
destens zwei Jahren den Unterricht besuchst, bist 
du herzlich eingeladen mit uns fünf ereignisreiche 
Tage zu verbringen. Neben Orchester- und Regis-
terproben haben wir auch interessante Workshops 
und jede Menge spannender Freizeitaktivitäten (zB 
Fußball, Kegeln, Kino, Disco, …) für euch vorberei-
tet. Du wirst sehen: Musik heißt nicht nur viel üben 
und proben! 
Falls du teilnehmen möchtest oder Fragen dazu 
hast, dann melde dich bitte bei den Jugendrefe-
renten:
Alexander Stadlbauer
E-Mail: stadlbauer.alexander@gmail.com
Telefon: 0680/2471038
Viktoria Reiter
E-Mail: reiter.viktoria@gmail.com
Telefon: 0664/75067155

WANTED! Klarinettisten gesucht …
Du möchtest ein Blech- oder Holzblasinstrument 
erlernen? Hat der Verein Instrumente für Musik-
schüler zum Ausleihen? 
Es tauchen immer wieder Fragen auf und wir sind 
froh, wenn ihr euch darüber bei unseren Jugend-
referenten informiert. Es wäre schön, wenn sich in 
nächster Zeit die eine oder der andere zum Klari-
nettenunterricht anmeldet.

Termine für den Veranstaltungskalender:
12.4.2014 Probentag Musikheim/

Volksschule
4.5.2014 Familienkonzert Alfons-Dorf-

ner-Halle
14/15.6.2014 Bezirksmusikfest Julbach

2./3.8.2014 Musikausflug Breitenbach in 
Tirol

4.10.2014 Probentag Musikheim/
Volksschule

31.10.2014 Herbstkonzert Alfons-Dorf-
ner-Halle

Die Köpfe der Vorstandsmitglieder rauchten!
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DSG Union Putzleinsdorf
Stocksport - Dorfmeisterschaft 2013/14

Am 4. Jänner 2014 fanden die Dorfmeisterschaften 
2013/14 statt. Das Wetter war uns jedoch nicht 
gut gesinnt und so wurde das Turnier nach der 
Hälfte der Spiele (8 von 16) abgebrochen und ge-
wertet. 

Ergebnisliste:
1. Kramsreith 1
2. Markt 1
3. Männersdorf 1
4. Glotzing
5. Krien
6. Männersdorf 2
7. Sonnenweg
8. Markt 2
9. Neundling

Kramsreith 1 ist Dorfmeister 2013/14.

10. Streinesberg
11. Höhenweg
12. Mitterweg
13. Pernersdorf
14. Fischerberg
15. Obernberg
16. Markt 3
17. Siedlung Neumühle

Rodelverein Union Putzleinsdorf
Änderung im Vorstand

Am 7. Dezember 2013 
hat die Jahreshaupt-
versammlung des 
Rodelverein Union 
Putzleinsdorf    statt-
gefunden und dies-
mal gab es im Vor-
stand auch einige 
Änderungen. 
Franz Schenk und 
Franz Altendorfer, 
die seit der Ver-
einsgründung im 
Jahr 1980 durchge-
hend im Vorstand 

des Rodelvereins in verschiedensten Funktionen 
tätig waren, stellten ihre Funktionen zur Verfü-
gung. Obmann-Stv. Klaus Wögerbauer, Schrift-
führerin-Stv. Silvia Hollnsteiner, Sportwart-Stv. 
Thomas Galas und Beirat Ewald Reiter sind 
ebenfalls nicht mehr im neuen Vorstand vertre-
ten. Auch unser langjähriger Rechnungsprüfer  
August Engleder legte seine Funktion nieder. 
Obmann Stefan Hackl bedankte sich im Rah-
men der Jahreshauptversammlung bei den 
zurückgetretenen Funktionären für die ge-
leistete Arbeit und überreichte neben  

anderen Geschenken die Verdienstzeichen der 
Sportunion Oberösterreich.

Der neue Vorstand besteht nun aus zehn Funk-
tionären. Zum Obmann-Stv. wurde Robert  
Wögerbauer gewählt. Siegfried Fierlinger  
übernimmt die Funktion des Kassiers. Neu im 
Vorstand sind Christine Brunner als Schriftfüh-
rerin-Stv. und Georg Schaubmaier in seiner  
Funktion als Sportwart. Klaus Wögerbauer bleibt 
dem Verein als Rechnungsprüfer erhalten.
Weitere Infos auf www.rv-putzleinsdorf.com 

Obmann Hackl bedankt sich bei 
Rechnungsprüfer August Engleder.

v.l.n.r.: Franz Schenk, Klaus Wögerbauer, Silvia Hollnsteiner, 
Franz Altendorfer, Ewald Reiter und Thomas Galas
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Das Aufbauspiel der 1b der DSG Unio Putzleinsdorf 
am Freitag, 28.2. in Hluboka gegen die 1b des FC 
Kaplice (Stammclub von Martin Pulec) konnte mit 
2:1 gewonnen werden. Am Samstag, 1.3. bestritt  
unsere Kampfmannschaft in Kaplice ein Freund-
schaftspiel gegen den FC Kaplice. Dieses sehr  
spannende und temporeiche Spiel konnte mit 3:2  
gewonnen werden.

Vorschau auf die Frühjahresmeisterschaft:
Die Auslosung „bescherte“ uns in den ersten vier  
Spielen sehr schwierige Aufgaben.

Ich lade alle Fußballfans recht herzlich zu den 
Spielen ein. Kommt und unterstützt unsere 
Mannschaft!

Am 28.1. 2014 wurde die Vorbereitung auf die Früh-
jahressaison gestartet.  Der Kader hat sich insofern 
verändert, da Mario Luger nach einer halbjährigen 
Auszeit wieder ins Mannschaftstraining zurück 
gekehrt ist. Deshalb wurde Gerhard Buchroithner  
im Winter nach Asten abgegeben. Martin Wipp-
linger steht leider im Frühjahr in der Kampfmann-
schaft nicht mehr zur Verfügung. Erfreulicherweise 
hat Clemens Peer nach seiner Verletzungspause  
wieder das Training voll aufgenommen. Auf Grund 
der sehr guten Platzverhältnisse konnte bereits 
intensiv auf unserem Trainingsfeld auf Rasen trai-
niert werden. In den bereits ausgetragenen Vor-
bereitungsspielen erreichte Putzleinsdorf gegen 
Peilstein ein 1:1. Gegen Schwertberg (Landesliga) 
verlor unsere Mannschaft mit 4:0. Das Spiel gegen 
Ansfelden endete mit einer 3:4 Niederlage.

Trainingslager in Hluboka (Tschechien):
Bei herrlichen äußeren Bedingungen weilte unsere 
Mannschaft mit 27 Spielern, 4 Trainern, 1 Masseur 
sowie 2 Funktionären vom 27. Februar – 2. März 
in Hluboka auf Trainingslager. 4 Trainingseinheiten 
sowie 2 Testspiele konnten unter ausgezeichneten  
Bedingungen absolviert werden. Auch der gemein-
schaftsfördernde Aspekt eines Trainingslagers 
kam voll zu Tragen. Unweit vom Hotel konnte der 
neu errichtete „Wellnesstempel“ benutzt werden 
Bei einem Bowling Abend konnten unsere Spieler 
ebenfalls die Treffsicherheit unter Beweis stellen.

Großer Dank gebührt unserem Masseur, dem Hackl 
Boidl, der alle Hände voll zu tun hatte, um die „mü-
den Wadln“ unsere Spieler wieder fit zu bringen.

Sektion Fußball
Vorbereitung auf die Frühjahresmeisterschaft läuft plangemäß!

Spielplan Frühjahr 2014:
Sa. 22.03.14	1 5:30	 Katsdorf - Putzleinsdorf	  
Sa. 29.03.14	1 5:30	 Putzleinsdorf - Donau Linz 1b	
Sa. 05.04.14	1 7:30	 Ottensheim - Putzleinsdorf	
Sa. 12.04.14	1 6:30	 Putzleinsdorf - St. Georgen/G.	
Sa. 19.04.14	1 6:30	 Vorderweissenb.-Putzleinsdorf	
Sa. 26.04.14	1 5:30	 Putzleinsdorf - Wartberg/Aist	
Sa. 03.05.14	1 7:00	 Putzleinsdorf - Königswiesen	
Sa. 10.05.14	1 7:00	 Hofkirchen - Putzleinsdorf	
Sa. 17.05.14	1 7:00	 Putzleinsdorf - Gramastetten	
Sa. 24.05.14	1 6:00	 St. Oswald/Fr. - Putzleinsdorf	
Sa. 31.05.14	1 7:00	 Putzleinsdorf - Julbach	  
Sa. 07.06.14	1 7:00	 Lembach - Putzleinsdorf	 
Sa. 14.06.14	1 7:00	 Putzleinsdorf - Schweinbach

Hackl Boidl therapiert das verletzte Knie von Christian Reiter

Andreas Reiter im Spiel gegen FC Kaplice mit „sehr guter “ Haltungsnote
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Landjugend Putzleinsdorf
Was bis jetzt geschah

Am zweiten Adventsonntag stimmten sich 6 Leute 
auf die Weihnachtszeit ein. Es wurde von der Land-
jugend eine Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Linz 
organisiert.  
Vom 21.– 22. Dezember 2013 organisierte die 
Landjugend den alljährlichen Schiausflug.   Am 
Samstagmorgen brachen 15 Landjugendmitglieder 
zum Schiwochenende nach Schladming auf. Nach 
kurzem Besuch bei unserer Jugendherberge stürz-
ten wir uns gleich bei strahlendem Sonnenschein 
auf die bestpräperierten Schipisten. Am Abend 
machten wir noch die TENNE und die Altstadt von 
Schladming unsicher. Am Sonntag weckte uns wie-
der die Sonne auf. Wir carvten bis zum Nachmittag 
auf den Pisten. Frühabends fuhren wir wieder nach 
Putzleinsdorf. Wir bedanken uns bei Organisatorin 
Andrea Peer für den perfekt geplanten Schiaus-
flug. 

Punschstand:
Die Landjugend lud am 24. Dezember wieder zum 
Punschtrinken ein. Von 10:00 bis 16:00 Uhr gab 
es heißen Punsch und selbstgebackene Keks zu 
verkosten, sowie das Friedenslicht zum Mitneh-
men. Besonders groß war der Andrang nach der 
Kindermette. Heuer wurde erstmals auch nach der 
Christmette Punsch ausgeschenkt. Der Reinerlös 
wird wie im vorigen Jahr für den Neubau des Pfarr-
heimes gespendet. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei den 
Familien Andrea und Gerhard Ecker und An-
drea und Alois Schaubmayr für die Zurver-
fügungstellung der „Punschküche“ bzw. den  
Stromanschluss. Ein weiterer Dank gebührt dem 
Rodelverein und dem Sportverein, wo wir die 
Punschhütte bzw. die Punschkochen kostenlos 
ausborgen konnten. 

Bezirksveranstaltungen:
Am 11. Jänner 2014 wurde von der Landjugend-
Oberösterreich eine Fahrt zum Kulm organisiert, 
wo wir noch 5 Karten ergattert haben. Mit von 
der Partie waren Martin Leitner, David Lindorfer, 
Matthias Seyrl, Philipp Schaubmayr und Benja-
min Fuchs. Die Stimmung auf der „Fliegerwiesn“ 
war dank der guten Musik, des traumhaften  
Wetters und schlussendlich eines dritten Platzes 
von Gregor Schlierenzauer sehr gut. 
Am 19. Jänner 2014 nahmen fünf motivierte Fuß-
baller am Fußballtunier des Bezirkes in Nieder-
waldkirchen teil. Matthias Seyrl, Martin Leitner, Fa-
bian Magauer, Robert Peer, Roland Fleischmann, 
Daniela Lindorfer und Lena (Gastspielerinnen aus 
NWK) kämpften wacker um den 3. Platz des Be-
zirkstunieres. Hervorzuheben war der 20:0 Sieg 
gegen ein Team aus Helfenberg. 
Am 3. Februar 2014 fand das Bezirkseis-
stockschießen in Männerstorf statt. 17 Grup-
pen waren beteiligt und schossen an dem 
sonnigen Sonntag auf den Hacklteichen. Wir  
freuten uns sehr, dass so viele Landjugendgrup-
pen an diesem Bewerb teilnahmen. Nach einem 
deftigen Essen im Gasthaus Reiter kürten wir die 
Ortsgruppe St. Martin als Siegergruppe. 

Der Vorstand der LJ Putzleinsdorf bildet sich 
ständig weiter:
Ein Rhetorik-Seminar besuchten Martina Lindorfer 
und Philipp Schaubmayr. 
Am WOSE-Seminar nahmen Martin Leitner, Martina 
Lindorfer, David Lindorfer, Philipp Schaubmayr, 
Jakob Peer und Benjamin Fuchs teil. Durch die 
perfekte Balance zwischen produktiven Seminaren 
und Kennenlernen der Landjugendgruppen im Be-
zirk wurde dieses Wochenende ein Erfolg. 

Schiwochenende in Schladming

Eisstockschießen auf den Hacklteichen
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Öffentliche Bibliothek der Pfarre
Informationen

Spiegeltreffpunkt
Neues vom Spiegeltreffpunkt

Diesmal möchten wir den Teilbereich „SPIE-
GEL“ in der Gemeinde etwas näher vorstellen:
SPIEGEL ist eine familienunterstützende Erwach-
senenbildungseinrichtung, die sich darum bemüht, 
für Mütter, Väter und Kinder ein Netz von sozialen 
Treffpunkten zu schaffen. Und somit zur Förderung 
von Kontakten, Kommunikation und gesellschaft-
licher Mitverantwortung beizutragen.

SPIEGEL-Treffpunkte: 
Wachstumsräume für Eltern und Kinder

Die gesellschaftlichen und privaten Anforderungen 
an die Familien sind sehr vielfältig. Familienformen 
und -strukturen verändern sich. Das enge Netz der 
Großfamilie ist in vielen Fällen nicht mehr vorhan-
den. Immer häufiger fühlen sich junge Mütter und 
Väter mit ihren Fragen und Ängsten alleingelassen 
und isoliert. 
Die SPIEGEL-Treffpunkte in den Pfarren und Ge-
meinden sind Orte der Begegnung. Hier trifft man 
Gleichgesinnte, neue Freundschaften werden ge-
schlossen und durch das gemeinsame Spiel wird 
die Beziehung zwischen Eltern und Kindern inten-
siviert. 
Nicht die Leistung, sondern der Spaß und die Freu-
de am Tun sind wichtig. Gemeinsame Aktivitäten 
werden gefördert. Familien können soziale Netze 
neu knüpfen und ausbauen.

Seit Ende Oktober 2012 ist die Öffentliche Bibli-
othek nun schon im Übergangsquartier im Markt-
haus Nr. 5 einquartiert. Die Unterbringung der  
Medien erfolgt dort in mehreren Räumen, aufgeteilt 
nach verschiedenen Bereichen. 
Einige Zahlen sollen über den Verlauf der 
Büchereiarbeit informieren:

Jahr 2011 2012 2013
Entlehnungen 8.641 8.331 7.837
Medienbestand 7.295 4.424 5.126

Medienzugang 2013: 578
Höchste Entlehnzahl 2013: 334 Medien
Älteste/r Leser/in: ca. 80 Jahre
Jüngste/r Leser/in: ca. 1 Jahr

Was war sonst noch:
Filmabend im März und Dezember 
Lesung im Juni mit Claudia Kraml und im  
November in Hörbich (Wilhelm Busch)
Bilderbuchkino im Juli und Oktober für den   
Kindergarten 






großer Medienankauf durch Büchereiteam 
Fahrt zur 54. Münchner Bücherschau
div. Weiterbildungen

Ab Jänner 2014 steht zusätzlich ein Medienpa-
ket zum Thema „Ich und meine Welt“ zum Ver-
leih zur Verfügung. Das Medienpaket umfasst 51  
ausgewählte Bücher, die Kinder anregen, sich mit 
sich selbst und der Welt um sie herum auseinander zu 
setzen. 

Gut und Böse Was ist 
das? 

Oscar Brenifier. Illus-
trationen von Clément 

Devaux. 

Der beste Sänger der 
Welt 
Ulf Nilsson. Illustrationen 
von Eva Eriksson.

Frag mich!: 
118 Fragen an Kinder, um miteinander ins 

Gespräch zu kommen von Antje Damm. 




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Seniorenbund Putzleinsdorf
„WIR aktiv “die neue Zeitung für Mitglieder

„WIR aktiv“ heißt die Zeitung für unsere Mitglieder 
ab Jänner 2014. Diese Zeitung wird am 1. Werktag 
im Monat zur Post gegeben und kommt ins Haus 
und zwar elfmal im Jahr. Für Juli und August er-
scheint eine Doppelnummer.
Für den Denksport „Tarock“ gibt es beim Senioren-
bund einen neuen Fachwart in der Person von Otto 
Pühringer aus Pasching. Tel.Nr. 0664/3211796 
oder e-mail: puehrio.1@aon.at.
Zwei Ausflüge in den ersten zwei Monaten dieses 
Jahres brachten Erlebnisse: Die Fahrt nach Salz-
burg im Jänner war als Entdeckungsreise in die 

Stiegl-Brauwelt tituliert. Bei der Führung in der 
Brauerei konnten wir mit etwas Stolz erfahren, dass 
im „Stieglbier“ ausschließlich Mühlviertler Hopfen 
enthalten ist. Der Ausflug im Februar führte nach 
St. Martin, nach Partenstein, ins Altenheim Gneise-
nau und letztlich zur gemütlichen Unterhaltung ins 
Gasthaus Scharinger in Kleinzell. Als Ausflugsfüh-
rer fungierte Altbürgermeister Johann Falkinger 
aus Kleinzell.
Der Bezirkswandertag findet am 27. Juni 2014 in 
Aigen statt. Genauere Informationen gibt es zum 
gegebenen Zeitpunkt im Schaukasten.

Tarockrunde
zweiter Olympischer Winterduathlon

Sieger des Olympischen Duathlons wurden die Stockschützen vor den Tennis-
Herren und dem Radclub. (V.l.n.r.: Gottfried Peer, Alfred Reiter, Alois Plöderl, 

Johann Peer)

Stockschießen und Tarock waren die Bewerbe des 
zweiten Olympischen Winterduathlons. 

Samstag, 26. April 2014 ab 13:30 Uhr im Gemein-
dehof/Musikheim/Feuerwehrzeughaus

Verkauft werden selbst gezüchtete Gemüse-, 
Blumen- und Kräuterjung- pflanzen, Balkonblu-
men, Stauden, Sträucher, Bäumchen, Zimmer-
pflanzen, etc.
Holzrechen für Erwachsene und Kinder werden 
angeboten.
HobbygärtnerInnen können sich Tipps zum 
Garteln von fachkundigen Personen holen oder 
bei Kaffee und Kuchen mit Gleichgesinnten Er-
fahrungen austauschen. 







Wir freuen uns, wenn du 
selbst gezogene Jung-
pflanzen, Stauden, Blumen 
etc. zur Verfügung stellst. 
Pflanzen können am 26. 
April zwischen 9:00 - 11:00 
Uhr beim Feuerwehrzeug-
haus abgegeben werden.
Genaue Informationen und Fragen: 
		  Manuela Kehrer -  07286/7033
		  Veronika Peer -  07286/7671
Der Reinerlös wird für den Bau des neuen Pfarr-
heims gespendet!

Zehn Teams zu je vier Personen traten gegenein-
ander an. Trotz der warmen Außentemperaturen  
konnte das Stockturnier am Eis ausgetragen werden.  
Am Ende führte der Radclub vor den Tennis-Herren 
und den Jägern. Gestärkt nach dem Bratlessen im 
Gasthaus Ranetbauer startete das Tarockturnier 
mit drei Runden. Bereits nach der ersten Tarock-
runde übernahmen die nach dem Stockschießen 
Viertplatzierten die Stockschützen die Führung, 
die sie bis zum Ende kontinuierlich ausbauen  
konnten. Weitere Infos und Fotos auf der Home-
page der Tarockrunde unter http://members.aon.
at/tarock.

An alle HobbygärtnerInnen! 
Pflanzl- und Bleamömarkt der Bäuerinnen
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Aktuelles aus der Hanriedergemeinde
Gedenkjahr zum 100. Todestag von Hanrieder und Hofer

Kultursprung
Veranstaltung

Schweres und Leichtes 
Amarcord Wien mit Tommaso Huber
Richard Wagner – seine Musik und ihre 
(Gegen)wirkungen 
Samstag, 26. April 2014, 20:00 Uhr 
Alfons-Dorfner-Halle Lembach

Amarcord Wien bringt Musik - mit und ohne Sauer-
kraut. Bedeutungsschweres von Richard Wagner, 
Ironisches, Komisches, Freches von Satie, De-
bussy, Gürtler und Huber. Wagner ließ und lässt 
niemanden kalt, weder seine Zeitgenossen – auch 
Giuseppe Verdi kommt zum Zug – noch seine 
Nachfolger. Ein Programm, das Ernstes und Hei-
teres geschickt gegenüberstellt. In witziger und ge-
konnter Weise wird Tommaso Huber durchs Pro-
gramm führen.
Sichere dir deine Karten im Vorverkauf! 
Bei ö-ticket, Raiffeisenbanken, www.kultursprung.
net und am günstigsten direkt bei Kultursprungmi-
tarbeitern.
Hör und schau doch mal rein unter: 

www.amarcord.at 

Das Gedenkjahr zum 100. Todestag von Josef Ho-
fer und Norbert Hanrieder 2012-2013 war äußerst 
fruchtbar. 
Unser begabter Chorleiter Norbert Huber hat die 
Kompositionen von Dir. Josef Hofer lieb gewon-
nen. Durch Aktivitäten wie die Herausgabe der 
Josef-Hofer-CD „Gruß aus Putzleinsdorf“ wurde 
das Schaffen des Komponisten lebendig und für 
die Zukunft weitergebbar.
Norbert Hanrieder hat bereits als Gymnasiast und 
Student ein Tagebuch geführt. Universitätsprof. Dr. 
Erich Fuchs befasste sich mit den Tagebüchern 
und brachte auszugsweise die Licht-und Schat-
tenseiten der großen Persönlichkeit bei der Veran-
staltung am 19. Jänner 2014 in der Alfons-Dorfner- 
Halle ans Licht. Die vom NordwaldKAMMerorches-
ter musikalisch umrahmte Veranstaltung ergänzte 
das Bild von Norbert Hanrieder in trefflicher Weise. 
Dr. Erich Fuchs bearbeitet die Tagebücher umfas-
send. Die Hanriedergemeinde fördert die Festhal-
tung der Arbeiten in einem Buch.

Unter Norbert Hanrieder wurde Putzleinsdorf 
eine eigene Pfarre:
Putzleinsdorf gehörte bis 1785 zur Diözese Passau 
und war eine Kaplanei von Sarleinsbach. Norbert 
Hanrieder, geb. 2. Juni 1842, kam 1874 als Pfarr-
vikar nach Putzleinsdorf. Erst im Jahr 1885 erhielt 
Putzleinsdorf mit der Erhebung zur Pfarre seine 
volle kirchenrechtliche Selbständigkeit unter Pfar-
rer Norbert Hanrieder. Die Initiative zur Erhebung 
der Pfarre ging von der 1785 errichteten Diözese 
Linz aus. Norbert Hanrieder gestorben am 14. Ok-
tober 1913 wurde 1906 Dechant. Norbert Hanrie-
der wirkte in Putzleinsdorf 39 Jahre von 1874 bis 
1913. Er liebte Putzleinsdorf und wollte auch hier 
begraben sein. 

Die Grabinschrift hat er in einem Gedicht „En 
Mehldorn für mi!“ festgelegt:
„I han‘n scha áfgsetzt	 Fürn Purschká und Zöhrer
Mein Willn, wann i stirb	 en Rosnmari;
„An Mehldorn áf‘s Grab!“	 Fürn Stelzhamer‘s Nágl,
Denn der Strauch is mei Liab!	 En Mehldorn für mi!“

Vorankündigung:
27. und 28. Juni in Lembach: 

Fremde Heimat - 
ein interkulturelles Fest der Begegnung

Keine Minute lang ließ einen die perfekt arrangierte Musik 
von Piazzolla bis Satie beim Konzert von Amarcord am Mitt-
woch im Brucknerhaus los. Müsste man den Begriff Musik in 
seiner schier unfassbaren Vieldeutigkeit erklären, so gäbe es 

eine kurze und prägnante Antwort: Amarcord Wien. 
Es ist wirklich selten geworden, dass ein Ensemble vielfältigs-

te Musik derart penibel erarbeitet und spielerisch mit gehö-
rigem Humor aus sich heraus erwachsen lässt, und gleich-

zeitig zu weitreichenden, philosophischen Gedankengängen 
anregt. (Oö. Nachrichten, April 2005)
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Sprechtage und sonstige Termine

SVA der Bauern
Auskunft und Beratung

Bezirksbauernkammer Rohrbach
Terminvereinbarung: 0732/7633-4315
jeden 3. Montag im Monat von 8:00 bis 12:00 Uhr
22.04.2014	 19.05.2014	 16.06.2014

Pensionsversicherungsanstalt
Auskunft und Beratung

Gebietskrankenkasse Rohrbach
Stadtplatz 16 (8:00 - 14:00 Uhr)
Terminvereinbarung: 05/7807-303900
03.04.2014	 17.04.2014 	 15.05.2014
05.06.2014	 03.07.2014	 17.07.2014

Betriebsanlagen-Beratungstage
für (angehende) Unternehmer

Bezirkshauptmannschaft Rohrbach
8:15 bis 12:00 Uhr
Terminvereinbarung: 07289/8851-69411
11.04.2014	 18.04.2014	 16.05.2014
28.05.2014	 06.06.2014	 18.06.2014

Die Ordinationszeiten an den Wochenenden 
sind bei allen Ärzten einheitlich:
Samstag und Sonntag:	 09:00 bis 11:00 Uhr 	
	1 7.00 bis 18.00 Uhr

Dr. Rechberger:	 07286/26872
Dr. Guld:	 07285/7040
Dr. Fegerl:	 07285/6260
Dr. Fürst:	     07286/7200
Dr. Scharinger:	     07284/8260

Zeitpunkt 	         Diensthabender Arzt
April
05.-06.04.2014	 Dr. Rechberger, Putzleinsdorf
12.-13.04.2014	 Dr. Fürst, Lembach
19.-20.04.2014	 Dr. Fegerl, Pfarrkirchen
      21.04.2014	 Dr. Guld, Hofkirchen
26.-27.04.2014	 Dr. Fürst, Lembach

Mai
      01.05.2014	 Dr. Rechberger, Putzleinsdorf
03.-04.05.2014	 Dr. Scharinger, Neustift
10.-11.05.2014	 Dr. Fegerl, Pfarrkirchen
17.-18.05.2014	 Dr. Guld, Hofkirchen
20.-21.05.2014	 Dr. Rechberger, Putzleinsdorf
24.-25.05.2014	 Dr. Scharinger, Neustift
      29.05.2014	 Dr. Rechberger, Putzleinsdorf
      31.05.2014	 Dr. Fürst, Lembach

Zeitpunkt 	         Diensthabender Arzt 
Juni
      01.06.2014	 Dr. Fürst, Lembach
07.-08.06.2014	 Dr. Guld, Hofkirchen
      09.06.2014	 Dr. Fegerl, Pfarrkirchen
14.-15.06.2014	 Dr. Scharinger, Neustift
      19.06.2014	 Dr. Rechberger, Putzleinsdorf
21.-22.06.2014	 Dr. Fürst, Lembach
28.-29.06.2014	 Dr.Fegerl,Pfarrkirchen          

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst 2014

Urlaub und Fortbildungen

Dr. Fegerl                    	     3. - 4. April 2014
Dr. Fegerl                     	    14. - 16. April 2014
Dr. Fegerl                      	   26. - 30. Mai 2014
Dr. Guld                       	 28. Mai - 1. Juni 2014
Dr. Rechberger 	            23. - 28. Juni 2014 

Hundeverein Sarleinsbach
Samstag, 17. Mai 2014 um 18:00 Uhr
Anmeldung 0650/9222429 (Fam. Pauli) oder 
0664/4020244 (Fam. Pieslinger)

Sachkundenachweis
Vereinsheim Lichtenau 
Donnerstag, 3. April 2014 um 8:30 Uhr
Anmeldung: 0676/3348692

SVÖ Rohrbach/Berg, 
Freitag, 4. April 2014 um 19:00 Uhr
Anmeldung bei Rudolf Klein (0664/ 4111168).

Rentenberatung

Bahnhofplatz 8, Linz
08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Terminvereinbarung: 0503 03 364 19
24.04.2014	 22.05.2014	 26.06.2014
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Umweltkalender 2014

Veranstaltungskalender 2014

Müllabfuhr 
Freitag	 04.04.2014
Freitag	 09.05.2014
Freitag	 06.06.2014
Freitag 	2 7.06.2014 
Freitag 	2 5.07.2014 
Freitag 	22 .08.2014 
Freitag 	1 9.09.2014 
Freitag 	1 7.10.2014 
Freitag 	1 4.11.2014 
Freitag 	12 .12.2014 

Bioabfuhr
Wöchentlich an einem Dienstag. 
Ist der Dienstag ein Feiertag, erfolgt die 
Abholung am darauffolgenden Werktag.
Sammelsäcke müssen bis spätestens 
8:00 Uhr zur Abholung bereitstehen! 

Tag	 Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Ort
April 2014
SA	12 .04.2014	 08:30 Uhr	 Probentag	 Musikverein	 Musikheim/Volksschule
MI	2 3.04.2014	1 8:30 Uhr	 Erlange die Kontrolle	 Gesunde Gemeinde	 Turnsaal
SA	 26.04.2014	 13:30 Uhr	 Pflanzl- und Bleamömarkt	 Bäuerinnen	 Gemeindehof
SA	2 6.04.2014	2 0:00 Uhr	 Konzert Amarcord Wien	 Kultursprung	 Alfons-Dorfner-Halle
SO	2 7.04.2014	 07:30 Uhr	 Floriani	 FF Putzleinsdorf	 Pfarrkirche
MI	 30.04.2014	1 8:30 Uhr	 Maibaumaufstellen	 Landjugend	 Marktplatz
Mai 2014
SA	 03.05.2014	 04:00 Uhr	 Wallfahrt nach Maria Trost	 Kath. Frauenbewegung	
SO	 04.05.2014	 	 Ausflug - Gutauer Färbermarkt	 Goldhauben- u. Kopftuchgruppe
SO	 04.05.2014		  Familienkonzert	 Musikverein 	 Alfons-Dorfner-Halle
MI	1 4.05.2014	1 8:00 Uhr	 Kräuterwanderung	 Gesunde Gemeinde	 Kräuterpunkt Neunlling
SA	 17.05.2014	 10:00 Uhr	 Pfarrfirmung	 Pfarre	 Pfarrkirche
SA	2 4.05.2014		  Plasterville I	 Putzleinsdorfer Vereine	 Sportanlage
SO	2 5.05.2014		  Europawahl	 Gemeinde
SO	2 5.05.2014		  Erstkommunion	 Pfarre	 Pfarrkirche
MI	2 8.05.2014		  Plasterville II	 Putzleinsdorfer Vereine	 Sportanlage
Juni 2014
SO	 01.06.2014		  Familienwandertag	 Elternverein
SA-SO 14.-15.06.2014	 Bezirksmusikfest		  Julbach
FR	2 7.06.2014		  Bezirkswandertag	 Seniorenbund	 Aigen
Juli 2014
SO	 06.07.2014		  Krapfensonntag	 Goldhauben- u. Kopftuchgruppe Marktplatz
DI	 08.07.2014	 	 Ausflug	 Kath. Frauenbewegung
FR-SO	11.-13.07.2014	 Pfarrflohmarkt	 Pfarre	 Hanriederschule
MO-FR	14.-17.07.2014	 Jungscharlager	 Kath. Jungschar	 Mühlbach a.Hochkönig
So	2 0.07.2014		  Weiherfest	 Rodelverein	 Prechtl Weiher
August 2014
SA-SO	02.-03.08.2014  	 Musikantenausflug 	 Musikverein 	 Tirol
	 04.-23.08.2014	 Ferienspielprogramm	 Gemeinde
FR	 08.08.2014	21 :00 Uhr	 Sternguckernacht	 Gesunde Gemeinde	 Ameisberg	
SA	 09.08.2014	12 :00 Uhr	 Nasslöschbewerb 	 FF-Ollerndorf	 Harrau
SA	 09.08.2014	2 0:00 Uhr	 Cityfest 2014	 FF-Ollerndorf	 Harrau
SO	2 4.08.2014	1 0:30 Uhr	 Jubiläumsfeier - 125 Jahre Raiffeisenbank	 Putzleinsdorf	

jeden ersten Mittwoch im Monat Frauenfrühstück 	 Familienausschuss	 GH Ranetbauer
jeden Freitag 	 12:00 Uhr	 Seniorenmittagstisch 	 Familienausschuss	 GH Reiter

Hinweise
Für Papiersammlung / Müllabfuhr gilt: Abfuhrgefäße müssen am 
jeweiligen Sammeltag bereits um 6:00 Uhr abholbereit sein! 

Papierabfuhr
Freitag	1 8.04.2014
Montag	1 6.06.2014
Montag	11 .08.2014
Montag	 06.10.2014
Montag	 01.12.2014

Weitere Termine finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Putzleinsdorf: www.putzleinsdorf.at
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Geboren wurden ...
Emilia Leitner, Höhenweg 3			   04.12.2013
Laurenz Maier, Markt 21/6			2   3.12.2013
Sebastian Galas, Höhenweg 7		1  7.01.2014
Andreas Altendorfer, Ameisbergstraße 6	21 .01.2014
Paulina Hödl, Angerweg 1			12   .02.2014
Ben Huber, Sonnenweg 10			1   9.02.2014
Ellena Gahleitner, Fischerberg 7/2		2  4.02.2014
Finn Frederik Öller, Fischerberg 1/19		 04.03.2014
Lorelei Marie Wöß, Markt 19			   09.03.2014

Wir trauern um ...

Gemeindechronik

Friedrich Pühringer,
Mairing 1,
ist am 12.12.2013 
im 95. Lebensjahr 
verstorben.

Stefanie Kehrer
Mitterweg 5,

ist am 30.12.2013 
im 83. Lebensjahr 

verstorben.

„Runden Geburtstag “ feierten ...

Maria Schlagnitweit
Harrau 6/2

feierte ihren 
85. Geburtstag.

Maria Wögerbauer
Mühlenweg 4/1,

feierte ihren 
80. Geburtstag.

Bitte Prüfungserfolge (Matura, Studium, etc.) einfach mit Foto und 
Bezeichnung der Prüfung an  leitner@putzleinsdorf.at senden 

oder am Gemeindeamt bekannt geben! 

Mathilde Schaubmayr
Markt 4a

feierte ihren 
85. Geburtstag.

Ernest Fuchs
Pernersdorf 13/2

feierte seinen
85. Geburtstag.

Maria Hauer
Pernersdorf 5/2

feierte ihren
85. Geburtstag.

Wilhelmine Kehrer
Dorfstraße 3/1
feierte ihren

80. Geburtstag.

Rosa Aichbauer,
Egnersdorf 1,

ist am 5.3.2014 
im 92. Lebensjahr 

verstorben.

Berta Höfler
Bachweg 1/4
feierte ihren 

85. Geburtstag.

Mathilde Berger
Markt 27/1

feierte ihren
80. Geburtstag.

Josef Schneeberger
Bachweg 3
ist am 3.1.2014
im 71. Lebensjahr
verstorben.
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